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BROADCAST

Einen schönen guten Abend und herzlich willkommen. Heute Abend wird ein

Komponist im Mittelpunkt stehen, der besonders für Pianisten immer noch extrem

reizvoll ist: Ludwig van Beethoven. Der aus Chile stammende Pianist Alfredo Perl ist

gerade dabei, wirklich alle Klavierwerke von Beethoven aufzunehmen – darüber

gleich mehr. Daneben gibt es in den nächsten drei Stunden aber auch Musik von

Bach, Schostakowitsch, Joseph Haydn, Alexander Tsfasman und einigen anderen.

Los geht´s aber mit Beethoven und Alfredo Perl – und bei diesem Stück wird bei so

manchem wohl der Groschen fallen…

Musik: Beethoven, Capriccio „Die Wut über den verlorenen Groschen“ – 6´20

CD audite 21.461, CD 2, Track 57

Sie haben´s bestimmt erkannt, Beethovens Capriccio „Die Wut über den verlorenen

Groschen“ – hier mit viel Humor und übermütiger Virtuosität gespielt von Alfredo

Perl.

Der aus Chile stammende Pianist hat gerade eine Beethoven-Box mit 5 CDs

herausgebracht, die heute ein bisschen im Mittelpunkt der Klassikwelt auf Bremen

Zwei steht. Alfredo Perl absolviert zur Zeit einen echten Beethoven-Marathon. Er hat

sich vorgenommen, wirklich alle Klavierwerke des Bonners im Studio aufzunehmen.

Also nicht nur die 32 Klaviersonaten, sondern auch die Variationen und zahlreiche

Einzelstücke. Schon im gerade erschienenen ersten Teil dieser hoch ambitionierten

Gesamtaufnahme sind viele Stücke dabei, die ich noch nie gehört hatte. Alfredo Perl

leuchtet hier bis in den letzten Winkel von Beethovens Klaviermusik. Er ist dafür der

ideale Mann, denn er hat schon vor 30 Jahren alle Sonaten aufgenommen. Übrigens

im legendären Sendesaal Bremen, in dem auch die neue Produktion entstanden ist.

Hier noch ein Beispiel für Alfredo Perls Beethoven, das Rondo G-Dur op. 51 Nr. 2…

Musik: Beethoven, Rondo G-Dur – 9´31

CD audite 21.461, CD 4, Track 15

Ludwig van Beethovens selten gespieltes Rondo G-Dur op. 51 Nr. 2. Eine ganz neue

Aufnahme mit Alfredo Perl. Der gebürtige Chilene ist gerade dabei, das gesamte

Klavierwerk von Beethoven aufzunehmen. Folge 1 dieses Riesenprojekts ist vor

kurzem erschienen. Später noch mehr daraus hier in der Klassikwelt auf Bremen
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Zwei.

[…] Für den Pianisten Alfredo Perl ist die Klaviermusik von Beethoven eine echte

Leidenschaft. Schon vor 30 Jahren hat der gebürtige Chilene alle 32 Klaviersonaten

von Beethoven aufgenommen. Nun arbeitet Alfredo Perl an einer neuen

Gesamteinspielung wirklich aller Klavierwerke des Bonners. Die erste Folge dieses

Beethoven-Marathons ist gerade erschienen – eine stolze Box mit immerhin 5 CDs.

Alfredo Perl spielt hier Klavierstücke, die zwischen 1791 und 1800 entstanden sind.

Da sind natürlich schon etliche der Sonaten dabei, aber auch viele Stücke, die

eigentlich nie im Konzert zu hören sind. Alfredo Perls Beethoven-Box ist eine wahre

Schatzkiste für Beethoven-Fans und hat jede Menge an Entdeckungen zu bieten.

Zum Beispiel die 24 Variationen über die Ariette „Venni amore“ von Vincenzo Righini.

Die hat der 20-jährige Beethoven noch in Bonn geschrieben und damit die

pianistische Latte ziemlich hoch gehängt. Das Stück wimmelt nur so von technischen

Höchstschwierigkeiten. Beethoven war eben schon in jungen Jahren ein

erstklassiger Pianist. Das ist auch Alfredo Perl, der Beethovens „Righini“-Variationen

mit staunenswerter Virtuosität, viel Überblick und kauzigem Humor spielt…

Musik: Beethoven, Variationen über „Venni amore“ – 22´52

CD audite 21.461, CD 1, Tracks 9 – 33

Mit so schrägem musikalischen Humor schreibt eigentlich nur einer: Ludwig van

Beethoven. Ich gebe gerne zu, dass ich dieses Stück von Beethoven vorher noch nie

gehört hatte: die 24 Variationen über die Ariette „Venni amore“ von Vincenzo Righini.

Ein ziemliches Husarenstück des 20-jährigen Beethoven und eine eindrucksvolle

Visitenkarte des jungen Genies. Alfredo Perl spielt die extrem selten zu hörenden

Righini-Variationen im ersten Teil seiner Gesamtaufnahme aller

Beethoven-Klavierwerke. Ein gigantisches Projekt, dass sich noch über einige Jahre

hinziehen wird. Alfredo Perl macht das toll – als intimer Kenner von Beethovens

Klaviermusik trifft er dessen typischen Ton zu hundert Prozent. Seine neue

5-CD-Box mit frühen Stücken des Bonner Komponisten ist eine großartige Edition

und echte Fundgrube für Beethoven-Fans.
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